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Herzlich willkommen im
Wohlfühlhotel Wastlhof
in der Wildschönau !
Familie Brunner

Brunner KG
Wildschönauerstr. Niederau 206

A - 6314 Wildschönau / Tirol
Telefon +43 (0) 5339 / 8247

info@hotelwastlhof.at · www.hotelwastlhof.at

WOHLFÜHL-AUSZEIT
Mai bis Oktober 2016

3 Übernachtungen
 mit Wohlfühlpension 

im DZ Alpenrose 
ab 246,- € pro Person

inklusive Wellness-
Gutschein über 30,- €

a

Wohlgefühl

Herzlichkeit

Freude

Sie suchen einen Ort, an dem Sie Ruhe und Geborgenheit 
  nden, durchatmen oder einfach nur nach Lust und Laune 
 genießen können? Dann sind Sie bei uns im Wastlhof  richtig. 
Eingebettet in die einzigartige Bergwelt der Wildschönau in 
Tirol, einem der schönsten Hochtäler Europas, bieten wir Ihnen 
in familiärer Tradition ein besonderes Ambiente mit  Genuss, 
Entspannung, Wellness und ganz viel Natur unter vier Sternen. 
Wann dürfen wir Sie bei uns verwöhnen?
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„Nur ein zufriedener  
Mitarbeiter leistet gute Arbeit“
Die IHK-Veranstaltungsreihe „Familienfreundliche Personalpolitik“ findet viel 
Anklang. Günzburgs Bauunternehmen Bendl zeigt beispielhaft, wie sich der Erfolg 
unter anderem mit flexiblen Arbeitszeiten und Teilzeitlösungen einstellt.

Unsere Mitarbeiter sind unser 
wichtigstes Hab und Gut. Da-
zu gehören selbstverständlich 

auch deren Familien.“ Mit diesem Fa-
zit beendete Tobias Keck, Geschäfts-
führer der Dipl.-Ing. H. Bendl GmbH 
& Co. KG Bauunternehmen, sein  
Firmenporträt, das er vor zahlreichen 
Unternehmensvertretern und Per-
sonalchefs aus dem schwäbischen 
Raum aufzeigte. Das Günzburger 
Bauunternehmen war diesmal Gast- 
geber für die IHK-Veranstaltungsreihe 
„Familienfreundliche Personalpoli-
tik“. IHK-Projektleiterin Ulrike We-
ber hatte eine gute Wahl getroffen, 
wurde doch die Firma Bendl schon 
2014 als „familienfreundlichstes Un-
ternehmen der Region“ ausgezeich-

net, mit der Urkunde „Bauunterneh-
men des Jahres 2015“ bedacht und ist 
seit 2016 Mitglied im Familienpakt 
Bayern. Tobias Keck konnte also aus 
dem Vollen schöpfen und bestätig-
te die Meinung von Weber: „Es wird 
für unsere Betriebe immer wichtiger, 
selber gute Kräfte zu finden, keiner 
kann dies besser als der Unterneh-
mer selbst.“

Der Mensch  
steht im Mittelpunkt

Keck gab gleich zu Beginn einen kur-
zen Einblick in seine Firma. Danach 
beschäftigt das Bauunternehmen 
derzeit 130 Mitarbeiter, ist in den Be-
reichen Gewerbe- und Industriebau, 
Wohnbau, Gestaltung von Außenan-

lagen, Kanalisation und Bauschnell-
dienst schwerpunktmäßig aktiv und 
erwirtschaftet einen Umsatz von  
23 Millionen Euro. Hinzu kommt die 
Schwesterfirma Dipl.-Ing. H. Bendl 
Hoch- und Tiefbau GmbH & Co. KG 
in Sebnitz/Sachsen, die 2015 mit  
65 Beschäftigten zehn Millionen Eu-
ro Umsatz erreichte. Für beide gilt: 
Der Auftragsbestand ist so hoch wie 
noch nie.

Die wichtigsten Aspekte im Ver-
hältnis der Beschäftigten zur Ge-
schäftsleitung sind für Keck: „Besser 
werden durch höchste Qualität, zu-
friedene Mitarbeiter dank familien-
freundlicher Arbeitszeiten und große 
Arbeitssicherheit auf den Baustel-
len.“ Dabei ist für ihn klar: „Nur zu-

friedene Arbeiter leisten eine gute 
Arbeit.“ Dies wiederum setzt voraus: 
„Der Mensch steht im Mittelpunkt 
unseres Handelns.“ Eine Selbstver-
ständlichkeit sind deshalb flexible 
Arbeitszeiten, Teilzeitlösungen und 
Freizeitaktivitäten wie Betriebssport, 
Ausflüge und Firmenfeste, in die je-
weils die Familien bewusst einbezo-
gen werden. 

Individuell und vertraulich

Dies war der Punkt für Tina Lech-
ner von der Firma Pronovus Trai-
ning & Coaching in Rosenheim, die 
bei Bendl seit geraumer Zeit beson-
ders die Personalpolitik und die Zu-
sammenarbeit zwischen Beschäf-
tigten und der Geschäftsleitung be-
gleitet. Ihren Schwerpunkt setzt sie 
in den Bereich Firmen- und Per-
sönlichkeitscoaching, wobei es in 
der Hauptsache darum geht, Beruf 
und Familie in Einklang zu bringen. 
Wichtige Details sind für sie Einzel-
gespräche, das Eingehen auf die je-
weiligen Probleme, absolute Ver-

schwiegenheit gegenüber dem Ar-
beitgeber und die Schaffung einer 
neuen Vertrauensbasis. Sie forder-
te in ihrem Referat die Zuhörer be-
wusst zum aktiven Mitmachen auf, 
denn „solche Firmen-Coachings ha-
ben nur dann einen Sinn, wenn das 

Ergebnis der Gespräche und das 
neue Wissen im Alltag auch umge-
setzt werden können“.

Hans Bosch

Eine familienfreundliche Personalpolitik ist das Ziel einer IHK-Veranstaltungsreihe, die beim Günzburger Bau-
unternehmen Bendl ihre Fortsetzung fand. Im Bild (von links): Mitinhaberin Margot Bendl, Geschäftsführer  
Tobias Keck, IHK-Projektleiterin Ulrike Weber, Mitinhaber Harry Bendl und Coaching-Leiterin Tina Lechner. 

Weitere Informationen zur familienfreund-
liche Personalpolitik unter www.schwaben.
ihk.de, Nr. 3113846


